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Fürdirekte 
Demokratie! 
In den letzten Wochen und 
Monaten wurde in Österreich, 
aber auch europaweit, das 
Thema Demokratie intensiv 
diskutiert. 

Immer mehr Menschen in 
unserer Stadt wollen sich ak­
tiv in den Meinungsbildungs­
prozess einbringen. Als über­
zeugter Demokrat unterstütze 
ich dieses Anliegen absolut! 

In V\{ien geben wir ein 
klares Bekenntnis zu direkter 
Demokratie ab. Bereits mit 
der großen Volksbefragung 
im Frühjahr des letzten Jahres 
haben wir gezeigt, dass wir 
wichtige Zukunfts fragen der 
Stadt gemeinsam mit den 
Wienerinnen und Wienern 
entscheiden. 

Auch wenn es um Verän­
derungen im Grätzel geht, 
gibt es für mich ein klares Ja 
zu mehr Mitbestimmung. Ist 
etwa ein Garagenprojekt in 
~lanung, so können dort die 
Anrainerinnen und Anrainer 
darüber entscheiden. 

Wird es befürwortet, wird 
gebaut - wird es abgelehnt, 
wird es verworfen. 

Für mich sind Offenheit 
und Bürgernähe wesentliche 
Faktoren, will man erfolgreich 
Politik gestalten. 

Klar ist aber auch: Es geht 
nicht nur ums Darüberreden, 
sondern auch ums Tun. 

Daher ist es für mich 
selbstverständlich, dass auf 
jede demokratisch erfolgte 
Entscheidung sofort auch die 
Arbeit und Umsetzung erfol­
gen muss! 

Ihr 

Bürgermeister 
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Notiz
Erfordert eine demokratische Entscheidung, so es sich um den Verkauf von Allgemeingut handelt, nicht auch die demokratische  Einbeziehung der Bürger und Bürgerinnen?


